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Doppelaxt aus Bronze (Serra Orrios)  

Aus dem Nuraghendorf von Serra Orrios im Territorium von Dorgali (Abb. 1,2) stammt 

eine Doppelaxt (Abb. 3), ein Werkzeug aus Bronzelegierung, das für die Bearbeitung von 

Holz verwendet wurde. 

 

 
Abb. 1 - Luftbild des Nuraghendorfes Serra Orrios-Dorgali  

(von: http://www.sardegnadigitallibrary.it/index.php?xsl=615&s=17&v=9&c=4461&id=102911). 
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Abb. 2 - Detail der Hütten des Dorfes Serra Orrios-Dorgali  

(von: http://www.sardegnadigitallibrary.it/index.php?xsl=615&s=17&v=9&c=4461&id=63111). 
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Abb. 3 - Doppelaxt aus Bronze aus Serra Orrios-Dorgali  

(von: http://www.museoarcheologicodorgali.it/wp/museo_archeologia_in_sardegna/la-storia-di-dorgali-
in-20-reperti/). 

 

Im Bereich der nuraghischen metallurgischen Produktion gehören die Doppeläxte einer 

Kategorie von Materialien mit zypriotischen Einflüssen an, die in Sardinien in Nuraghen-

siedlungen gefunden wurden. Es handelt sich um Werkzeug mit einem griff in der Mitte 

sowie einer Schneide an beiden Seiten. Sie werden aufgrund des Verlaufs der Schneide 

unterteilt in massive Doppeläxte, Doppeläxte mit parallelen Schneiden und Doppeläxte 

mit senkrechten Schneiden1 (Abb. 4, 5). 

 

 
Abb. 4 - Verschiedene Doppelaxt-Typen, die in verschiedenen Ortschaften Sardiniens gefunden wurden  

(aus: LO SCHIAVO 2014 S. 98). 

 

                                                           
1 Eine Art kleine Kreuzhacke, die in Italien auch unter der Bezeichnung Maleppeggio bekannt ist. 
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Abb. 5 - Doppeläxte, gefunden in sardischen Nuraghenkontexten (aus: DEIANA 2014 S. 293). 

 

Die Doppelaxt aus Serra Orrios mit parallelen Schneiden weist eine flache obere Seite und 

eine halbrunde untere Seite auf, zwei parallele Schneiden an den Seiten eines überste-

henden Stieleinsatzes mit runder Öffnung und Rautenform, schräg zur Achse des Werk-

zeugs, jedoch parallel zur Schneide, in die der Stiel aus Holz eingesetzt war. Es handelt 

sich um eine Form, die außerhalb von Sardinien unbekannt ist und die als eine lokale nu-

raghische Weiterentwicklung von Prototypen aus der Levante interpretiert wird. Sie 

wurde durch Verwendung einer einfachen Form aus Stein mit einer Halbform erzeugt, 

die das Negativ der herzustellenden Axt darstellt, in die das geschmolzenen Metall gegos-

sen wurde. 

Das Fundstück, das auf die Endphase der Bronzezeit und den Anfang der Eisenzeit (12. bis 

8. Jahrhundert v. Chr.) datiert wird, wird im Archäologischen Museum von Dorgali ausge-

stellt.  
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